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Die Wanderungen in Schleswig-Holstein
im 1. Vierteljahr 2001

Von Januar bis März 2001 kamen 18 033 Personen nach Schleswig-Holstein, während 15 124 Personen das Land
verließen. Es bleibt somit ein Wanderungsgewinn von 2 909 Einwohnern.

Im gleichen Zeitraum des Vorjahres stieg die Bevölkerungszahl durch die Wanderungen über die Landesgrenze um
2 619 Personen.

1. Übersicht

1. Vierteljahr 2000 1. Vierteljahr 2001

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich

Wanderungen

über die Landesgrenze

Zuzüge 17 775 9 333 8 442 18 033 9 385 8 648

Fortzüge 15 156 8 249 6 907 15 124 8 122 7 002

Wanderungsgewinn 2 619 1 084 1 535 2 909 1 263 1 646

innerhalb Schleswig-Holsteins 31 503 16 104 15 399 30 117 15 168 14 949

Erhebungsgrundlage der Wanderungsstatistik sind die bei den Meldebehörden anfallenden Meldescheine und die
Erklärungen über die Änderung der Hauptwohnung. Leider wird nicht bei allen Meldevorgängen korrekt nach den
Vorschriften des Meldegesetzes gehandelt, besonders nicht, wenn Personen mehrere Wohnungen haben. Diese
Fehler gehen auch in die Ergebnisse der Statistik ein, wodurch die fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen überhöht
oder zu niedrig sein können.

Umzüge innerhalb der Gemeinden werden einheitlich nicht nachgewiesen.

Hinweis:

Bundeszahlen veröffentlicht das Statistische Bundesamt in seiner Fachserie 1 „Bevölkerung und Erwerbstätigkeit“,
Reihe 1 „Gebiet und Bevölkerung“.
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4. Zu- und Fortzüge über die Landesgrenze im 1. Vierteljahr 2001
nach Herkunfts- und Zielgebiet

Herkunfts-
Zuzüge Fortzüge Wanderungs-

gewinn
 bzw. Zielgebiet

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich
oder

-verlust (-)

Baden-Württemberg 570 300 270 726 350 376 - 156

Bayern 594 296 298 706 367 339 - 112

Berlin 575 307 268 550 300 250 25

Brandenburg 358 184 174 195 108 87 163

Bremen 138 66 72 171 86 85 - 33

Hamburg 5 101 2 522 2 579 4 716 2 381 2 335 385

Hessen 572 292 280 499 257 242 73

Mecklenburg-Vorpommern 1 649 829 820 903 497 406 746

Niedersachsen 2 312 1 154 1 158 1 810 908 902 502

Nordrhein-Westfalen 1 429 734 695 1 293 674 619 136

Rheinland-Pfalz 198 102 96 202 102 100 - 4

Saarland 39 18 21 31 17 14 8

Sachsen 253 144 109 111 65 46 142

Sachsen-Anhalt 253 124 129 106 61 45 147

Thüringen 113 64 49 73 41 32 40

Bundesrepublik Deutschland 14 154 7 136 7 018 12 092 6 214 5 878 2 062

Ausland 1 3 866 2 239 1 627 3 031 1 907 1 124 835

darunter Ausländer 1 3 156 1 868 1 288 2 255 1 493 762 901

Ungeklärt und ohne Angabe 13 10 3 1 1 – 12

Insgesamt 1 18 033 9 385 8 648 15 124 8 122 7 002 2 909

darunter Ausländer 1 4 285 2 492 1 793 3 387 2 113 1 274 898

1 einschließlich Zu- und Fortzüge von/nach See, aus/in unbekanntes Ausland


